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1a) Vorbemerkungen und Erläuterungen zum Studienverlaufsplan Geschichte/Lehramt an Gymnasien, Hauptfach (114 bzw. 134 
ECTS-Leistungspunkte) 
 
1. Erforderliche Sprachkenntnisse: 

 Latinum sowie der Nachweis von Sprachkenntnissen in Latein, Englisch und einer weiteren modernen Fremdsprache. 
 Sprachklausuren sind Bestandteil der Proseminare. Im Rahmen der Proseminare in Alter Geschichte und Mittelalterlicher Ge-

schichte ist der Nachweis von Sprachkenntnissen in Latein, im Rahmen des Proseminars in Neuerer und Neuester Geschichte der 
Nachweis von Sprachkenntnissen in mindestens Englisch oder einer anderen modernen Fremdsprache zu erbringen. 

 Der Nachweis des Latinums, der Sprachkenntnisse in Latein sowie der Sprachkenntnisse in Englisch und einer weiteren moder-
nen Fremdsprache ist bis zur Zwischenprüfung zu erbringen. Sofern die vorgeschriebenen Kenntnisse in Latein nicht durch das 
Reifezeugnis nachgewiesen sind, bleiben bis zu zwei Semester unberücksichtigt. Bis zu zwei Semester zusätzlich können für die 
weitere moderne Fremdsprache (außer Englisch) verwendet werden. 

2. Basismodule: 
 Die drei Basismodule müssen, in der Regel in den ersten drei bis vier Semestern, in den drei Epochendisziplinen Alte, Mittelalterli-

che, Neuere und Neueste Geschichte absolviert werden. Die Reihenfolge kann frei gewählt werden. 
 In den drei Basismodulen ist mindestens eine Quellenübung und mindestens eine Vorlesung zu wählen, im dritten Basismodul 

steht die Wahl (Quellenübung oder Vorlesung) frei. Die Reihenfolge kann gleichfalls frei gewählt werden. 
 Die Proseminare samt integriertem Tutorium umfassen in der Regel vier Semesterwochenstunden (SWS), die übrigen Lehrveran-

staltungen (Einführungsvorlesung, Quellenübung, Vorlesung) in der Regel je zwei SWS. 
3. Orientierungsprüfung: 

Die Orientierungsprüfung ist in der Regel bis zum Ende des zweiten Semesters abzulegen (zu Möglichkeiten der Verlängerung dieser 
Frist sieht oben 1.). Sie wird studienbegleitend erbracht und besteht aus der erfolgreichen Teilnahme an einem Basismodul im Um-
fang von 15 ECTS-Leistungspunkten.  

4. Zwischenprüfung: 
Die Zwischenprüfung ist in der Regel bis zum Ende des vierten Semesters abzulegen (zu Möglichkeiten der Verlängerung dieser Frist 
sieht oben 1.). Sie wird studienbegleitend erbracht und besteht aus der erfolgreichen Teilnahme an den drei Basismodulen im Um-
fang von insgesamt 45 ECTS-Leistungspunkten und setzt den Nachweis des Latinums, der Sprachkenntnisse in Latein sowie der 
Sprachkenntnisse in Englisch und einer weiteren modernen Fremdsprache voraus. 
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5. Fachdidaktik: 
Es sind zwei Veranstaltungen, in der Regel Übungen zu je 5 ECTS-Leistungspunkten, in Fachdidaktik zu belegen. Der Besuch der 
Veranstaltung Fachdidaktik I wird für das 3. oder 4. Fachsemester, der Besuch der Veranstaltung Fachdidaktik II für das 6. bis 8. 
Fachsemester empfohlen. 

6. Vertiefungsmodule: 
Der Besuch der Vertiefungsmodule setzt in der Regel den erfolgreichen Abschluss der Zwischenprüfung voraus. Die Vertiefungsmo-
dule sind nach Möglichkeit im 6. bis 8. Semester 1.) im Bereich der Alten und Mittelalterlichen Geschichte und 2.) im Bereich der 
Neueren Geschichte (16. bis 19. Jh.) und Neuesten Geschichte  (20. Jh.) zu erbringen. Die Reihenfolge ist beliebig. Dabei sind in 
beiden Vertiefungsmodulen Hauptseminar und Vorlesung jeweils aus unterschiedlichen Epochendisziplinen zu belegen, so dass ins-
gesamt alle vier genannten Epochendisziplinen Berücksichtigung finden. Von den beiden Vorlesungsprüfungen in den zwei Vertie-
fungsmodulen ist die eine schriftlich, die andere mündlich abzulegen. Von den beiden Vorlesungen kann, nach Maßgabe freier Plätze, 
diejenige, in der die schriftliche Prüfung abgelegt werden soll, nach Wahl der Studierenden durch eine Übung mit schriftlichen Prü-
fungsleistungen ersetzt werden. 

7. Intensivmodul: 
Der Besuch des Oberseminars (=Masterseminars) im Intensivmodul (empfohlen für das 8. bis 9. Fachsemester) setzt in der Regel 
den erfolgreichen Abschluss mindestens eines Hauptseminars voraus. Das Oberseminar kann, nach Wahl, im Bereich der Alten Ge-
schichte, Mittelalterlichen Geschichte, Neueren Geschichte (16. bis 19. Jh.) oder Neuesten Geschichte (20. Jh.) belegt werden. 

8. Exkursion:  
Belegt werden muss, spätestens bis zur Meldung zur mündlichen Fach-Abschlussprüfung, eine mindestens eintägige Fachexkursion. 

9. Erweiterungsmodul: 
Das Erweiterungsmodul ist ein Wahlpflichtmodul. Belegt werden kann in der Regel je eine Veranstaltung aus den folgenden Berei-
chen (wobei in jedem Bereich insgesamt nicht mehr als 5 ECTS-Leistungspunkte, davon ausgenommen im Bereich „Exkursionen“ 
nicht mehr als 2 ECTS-Leistungspunkte eingebracht werden können): 

Lehrveranstaltung zu interdisziplinären Aspekten der Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Alten Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Mittelalterlichen Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Neueren Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Neuesten Geschichte 
Vorlesung oder Übung zu einem der Bereiche: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, Landesgeschichte, Amerikanische Geschich-
te, Osteuropäische Geschichte, Geschichte Südasiens, Geschichte des Jüdischen Volkes, Medizingeschichte, Transcultural 
Studies, Cultural Economic History, Global Art History 
Vorlesung oder Übung zu den Historischen Grundwissenschaften, einschließlich der Neue Medien-Kunde (Historische E-
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Literacy), der Papyrologie sowie der Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit 
Vorlesung oder Übung zur Theorie und Methode der Geschichtswissenschaft 
Lehrveranstaltung(en) aus einem anderen Fach nach Wahl, wobei ein sinnvoller Bezug zur Geschichte gegeben sein muss 
Lektüre- oder Sprachkurs(e)  
Exkursion(en) in Geschichte oder einer Nachbardisziplin, wobei ein sinnvoller Bezug zur Geschichte gegeben sein muss 

Darunter ist eine Veranstaltung bzw. sind Veranstaltungen zu belegen, in der bzw. in denen Studien- und studienbegleitende Prü-
fungsleistungen im Umfang von 5 Leistungspunkten zu erbringen sind, aus denen sich die Note des Erweiterungsmoduls ergibt. In 
der bzw. in den ggf. gewählten übrigen Lehrveranstaltungen sind Studienleistungen zu erbringen. Die jeweiligen Studien- bzw. studi-
enbegleitenden Prüfungsleistungen richten sich nach den jeweiligen Angaben im Modulhandbuch. 

10. Wissenschaftliche Arbeit (nur in einem der beiden Hauptfächer): 
Die wissenschaftliche Arbeit wird, nach dem erfolgreichen Absolvieren der Zwischenprüfung und mindestens eines Vertiefungsmo-
duls, studienbegleitend zu einem Thema der Alten, Mittelalterlichen, Neueren (16. bis 19. Jh.) oder Neuesten Geschichte (20. Jh.) 
angefertigt. Für die erfolgreiche Anfertigung der Arbeit werden 20 ECTS-Leistungspunkte vergeben. 

11. Prüfungsmodul:  
In der abschließenden etwa 60minütigen fachwissenschaftlichen Prüfung werden Schwerpunkte (etwa zwei Drittel der Zeit) sowie 
Grundlagen- und Überblickswissen (etwa ein Drittel der Zeit) gemäß Kompetenzen und Studieninhalten geprüft. Die Fachdidaktik ist 
nicht Gegenstand dieser Prüfung. In Abstimmung mit ihren Prüfern wählen die Bewerber vier Schwerpunkte: einen aus der Alten Ge-
schichte, einen aus dem Mittelalter, einen aus dem 16. bis 19. Jahrhundert („Neuere Geschichte“), einen aus dem 20. Jahrhundert 
„Neueste Geschichte“). Gegenstand und näherer Umkreis der schriftlichen Abschlussarbeit bleiben außer Betracht. Für die erfolg-
reich absolvierte Prüfung, deren Ablegen für das 9. oder 10. Fachsemester empfohlen werden, werden 10 ECTS-Leistungspunkte 
vergeben. 

12. Geschichte als Erweiterungsfach/Hauptfach – Ergänzende Module: 
Wird Geschichte als Erweiterungsfach/Hauptfach gewählt, müssen zusätzlich zu den 114 fachgebunden ECTS-Leistungspunkten 
(ohne Wissenschaftliche Arbeit) weitere 6 ECTS-Leistungspunkte in den Bereichen Fachwissenschaft, Fachdidaktik oder personale 
Kompetenz erworben werden. 

13. Geschichte als wissenschaftliches Fach/Hauptfach in Verbindung mit den Fächern Bildende Kunst oder Musik: 
Wird Geschichte als wissenschaftliches Fach/Hauptfach in Verbindung mit den Fächern Bildende Kunst oder Musik gewählt, entfallen 
in den Basismodulen Alte und Mittelalterliche Geschichte die oben unter 2. genannte Quellenübung oder Vorlesung. Im Basismodul 
Neuere und Neueste Geschichte ist hingegen die Quellenübung obligatorisch. 
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1a) Studienverlaufsplan und Modulübersicht Geschichte/Lehramt an Gymnasien, Hauptfach (114 bzw. 134 ECTS-
Leistungspunkte) 

Modul Empfohl. Semester Lehrveranstaltungen Studienleistungen (SL) bzw. 
studienbegleitende Prüfungsleistungen (PL) 

LP 

Basismodul  
Alte Geschichte 
15 LP 
Pflichtmodul 

1.–4. Semester 1. Proseminar/Tutorium 
2. Einführungsvorlesung 
3. Quellenübung oder  
    Vorlesung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
SL, schriftliche PL 
SL 

9 LP 
3 LP 
3 LP 

Basismodul  
Mittelalterliche Ge-
schichte 
15 LP 
Pflichtmodul 

1.–4. Semester 1. Proseminar/Tutorium 
2. Einführungsvorlesung 
3. Quellenübung oder  
    Vorlesung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
SL, schriftliche PL 
SL  
 

9 LP 
3 LP 
3 LP 

Basismodul  
Neuere und Neue-
ste Geschichte 
15 LP 
Pflichtmodul 

1.–4. Semester 1. Proseminar/Tutorium 
2. Einführungsvorlesung 
3. Quellenübung oder  
    Vorlesung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
SL, schriftliche PL 
SL  
 

9 LP 
3 LP 
3 LP 

Fachdidaktik I 
5 LP 
Pflichtmodul 

3.–4. Semester Übung SL, mündliche bzw. schriftliche PL  5 LP 

Fachdidaktik II 
5 LP 
Pflichtmodul 

6.–8. Semester Übung SL, mündliche bzw. schriftliche PL  5 LP 

Vertiefungsmodul  
Alte und Mittelalter-
liche Geschichte 
14 LP 
Pflichtmodul 

6.–8. Semester 1. Hauptseminar 
 
2. Vorlesung oder Übung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
 
SL, mündliche bzw. schriftliche PL 
 

9 LP 
 

5 LP 
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Modul Empfohl. Semester Lehrveranstaltungen Studienleistungen (SL) bzw. 

studienbegleitende Prüfungsleistungen (PL) 
LP 

Vertiefungsmodul  
Neuere und Neue-
ste Geschichte 
14 LP 
Pflichtmodul 

6.–8. Semester 1. Hauptseminar 
 
2. Vorlesung oder Übung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
 
SL, mündliche bzw. schriftliche PL 
 

9 LP 
 

5 LP 

Intensivmodul 
10 LP 
Pflichtmodul 

8.–9. Semester Ober-/Masterseminar SL, mündliche und schriftliche PL 
 

10 LP 

Erweiterungsmodul 
10 LP 
Wahlpflichtmodul 

1.–10. Semester Lehrveranstaltung zu interdisziplinären Aspekten der Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Alten Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Mittelalterlichen Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Neueren Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Neuesten Geschichte 
Vorlesung oder Übung zu einem der Bereiche: Sozial- und Wirtschaftsge-
schichte, Landesgeschichte, Amerikanische Geschichte, Osteuropäische 
Geschichte, Geschichte Südasiens, Geschichte des Jüdischen Volkes, 
Medizingeschichte, Transcultural Studies, Cultural Economic History, Glo-
bal Art History 
Vorlesung oder Übung zu den Historischen Grundwissenschaften, ein-
schließlich der Neue Medien-Kunde (Historische E-Literacy), der Papyro-
logie und der Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit 
Vorlesung oder Übung zur Theorie und Methode der Geschichtswissen-
schaft 
Lehrveranstaltung(en) aus einem anderen Fach nach Wahl, wobei ein 
sinnvoller Bezug zur Geschichte gegeben sein muss 
Lektüre- oder Sprachkurs(e)  
Exkursion(en) in Geschichte oder einer Nachbardisziplin, wobei ein sinn-
voller Bezug zur Geschichte gegeben sein muss  

3–5 LP 
3–5 LP 
3–5 LP 
3–5 LP 
3–5 LP 
3–5 LP 

 
 
 
 

3–5 LP 
 
 

3–5 LP 
 

2–5 LP 
 

2–5 LP 
1–2 LP 
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Modul Empfohl. Semester Lehrveranstaltungen Studienleistungen (SL) bzw. 

studienbegleitende Prüfungsleistungen (PL) 
LP 

Exkursion 
1 LP 
Pflichtmodul 

1.–9. Semester  Exkursion SL, mündliche bzw. schriftliche PL 1 LP 

Modul Wissen-
schaftliche Arbeit 
20 LP 
Pflichtmodul 
(in einem der bei-
den Hauptfächer) 

7.–9. Semester Wissenschaftliche Arbeit 
 
 

Schriftliche PL  20 LP 
 
 

Prüfungsmodul 
10 LP 
Pflichtmodul 

9.–10. Semester Mündliche Abschlussprü-
fung 
 
 

Mündliche PL 10 LP 
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1b) Vorbemerkungen und Erläuterungen zum Studienverlaufsplan Geschichte/Lehramt an Gymnasien, Beifach (84 bzw. 90 
ECTS-Leistungspunkte)  
1. Erforderliche Sprachkenntnisse: 

 Latinum sowie der Nachweis von Sprachkenntnissen in Latein, Englisch und einer weiteren modernen Fremdsprache. 
 Sprachklausuren sind Bestandteil der Proseminare. Im Rahmen der Proseminare in Alter Geschichte und Mittelalterlicher Ge-

schichte ist der Nachweis von Sprachkenntnissen in Latein, im Rahmen des Proseminars in Neuerer und Neuester Geschichte der 
Nachweis von Sprachkenntnissen in mindestens Englisch oder einer anderen modernen Fremdsprache zu erbringen. 

2. Basismodule: 
 Die drei Basismodule müssen in den drei Epochendisziplinen Alte, Mittelalterliche, Neuere und Neueste Geschichte absolviert 

werden. Die Reihenfolge kann frei gewählt werden. 
 In den drei Basismodulen ist mindestens eine Quellenübung und mindestens eine Vorlesung zu wählen, im dritten Basismodul 

steht die Wahl (Quellenübung oder Vorlesung) frei. Die Reihenfolge kann dabei frei gewählt werden. 
 Die Proseminare samt integriertem Tutorium umfassen in der Regel vier SWS, die übrigen Lehrveranstaltungen (Einführungsvor-

lesung, Quellenübung, Vorlesung) in der Regel je zwei SWS. 
3. Fachdidaktik: Es ist eine Veranstaltung, in der Regel Übung, zu 5 ECTS-Leistungspunkten in Fachdidaktik zu belegen. 
4. Vertiefungsmodule: 

 Ein Vertiefungsmodul, bestehend aus Hauptseminar und Vorlesung, ist im Bereich der Neueren Geschichte (16. bis 19. Jh.) und 
Neuesten Geschichte  (20. Jh.) zu erbringen. Dabei sind Hauptseminar und Vorlesung so zu wählen, dass insgesamt beide ge-
nannten Epochendisziplinen Berücksichtigung finden.  

 Ein weiteres Vertiefungsmodul, bestehend aus einer Vorlesung, ist im Bereich der Alten oder Mittelalterlichen Geschichte zu bele-
gen. 

 Von den zwei Vorlesungsprüfungen in den zwei Vertiefungsmodulen ist die eine schriftlich, die andere mündlich abzulegen. Von 
den beiden Vorlesungen kann, nach Maßgabe freier Plätze, diejenige, in der die schriftliche Prüfung abgelget werden soll, nach 
Wahl der Studierenden durch eine Übung mit schriftlichen Prüfungsleistungen ersetzt werden. 

 Der Besuch des Vertiefungsmodul in Neuerer und Neuester Geschichte setzt den erfolgreichen Abschluss des Basismoduls in 
Neuerer und Neuester Geschichte (einschließlich des Nachweises von Sprachkenntnissen in Englisch und einer weiteren moder-
nen Fremdsprache), der Besuch des Vertiefungsmoduls in Alter bzw. Mittelalterlicher Geschichte den erfolgreichen Abschluss des 
jeweiligen Basismoduls in Alter bzw. Mittelalterlicher Geschichte (einschließlich des Nachweises von Sprachkenntnissen in Latein) 
sowie das Latinum voraus. 

5. Erweiterungsmodul: 
Das Erweiterungsmodul ist ein Wahlpflichtmodul. Belegt werden können Veranstaltungen in folgenden Bereichen: 
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Lehrveranstaltung zu interdisziplinären Aspekten der Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Alten Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Mittelalterlichen Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Neueren Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Neuesten Geschichte 
Vorlesung oder Übung zu einem der Bereiche: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, Landesgeschichte, Amerikanische Geschich-
te, Osteuropäische Geschichte, Geschichte Südasiens, Geschichte des Jüdischen Volkes, Medizingeschichte, Transcultural 
Studies, Cultural Economic History, Global Art History 
Vorlesung oder Übung zu den Historischen Grundwissenschaften, einschließlich der Neue Medien-Kunde (Historische E-
Literacy), der Papyrologie sowie der Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit 
Vorlesung oder Übung zur Theorie und Methode der Geschichtswissenschaft 
Lehrveranstaltung(en) aus einem anderen Fach nach Wahl, wobei ein sinnvoller Bezug zur Geschichte gegeben sein muss 
Lektüre- oder Sprachkurs(e) 
Exkursion(en) in Geschichte oder einer Nachbardisziplin, wobei ein sinnvoller Bezug zur Geschichte gegeben sein muss (ins-
gesamt nicht mehr als 2 ECTS-Leistungspunkte) 

Darunter ist eine Veranstaltung bzw. sind Veranstaltungen zu belegen, in der bzw. in denen Studien- und studienbegleitende Prü-
fungsleistungen im Umfang von mindestens 3 Leistungspunkten zu erbringen sind, aus denen sich die Note des Erweiterungsmoduls 
ergibt. In der bzw. in den ggf. gewählten übrigen Lehrveranstaltungen sind Studienleistungen zu erbringen. Die jeweiligen Studien- 
bzw. studienbegleitenden Prüfungsleistungen richten sich nach den jeweiligen Angaben im Modulhandbuch. 

6. Ergänzende Module: 
Zusätzlich zu den 84 fachgebunden ECTS-Leistungspunkten müssen weitere 6 ECTS-Leistungspunkte in den Bereichen Fachwis-
senschaft, Fachdidaktik oder personale Kompetenz erworben werden. 

7. Wird Geschichte als wissenschaftliches Fach/Beifach in Verbindung mit den Fächern Bildende Kunst oder Musik gewählt, entfallen in 
den Basismodulen Alte und Mittelalterliche Geschichte die oben unter 2. genannte Quellenübung oder Vorlesung. Im Basismodul 
Neuere und Neueste Geschichte ist hingegen die Quellenübung obligatorisch. Die in diesem Falle gleichfalls obligatorische Zwi-
schenprüfung wird studienbegleitend erbracht und besteht aus der erfolgreichen Teilnahme an den drei Basismodulen im Umfang von 
insgesamt 39 ECTS-Leistungspunkten und setzt den Nachweis des Latinums, der Sprachkenntnisse in Latein sowie der Sprach-
kenntnisse in Englisch und einer weiteren modernen Fremdsprache voraus. 

8. Prüfungsmodul:  
In der abschließenden etwa 45minütigen fachwissenschaftlichen Prüfung werden Schwerpunkte (etwa zwei Drittel der Zeit) sowie 
Grundlagen- und Überblickswissen (etwa ein Drittel der Zeit)  gemäß Kompetenzen und Studieninhalten geprüft. Die Fachdidaktik ist 
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nicht Gegenstand dieser Prüfung. In Abstimmung mit ihren Prüfern wählen die Bewerber zwei Schwerpunkte: einen aus den Berei-
chen Alte Geschichte oder Mittelalter, einen aus dem Bereich 16. bis 20. Jahrhundert. Für die erfolgreich absolvierte Prüfung werden 
10 ECTS-Leistungspunkte vergeben. 
 

1b) Studienverlaufsplan und Modulübersicht Geschichte/Lehramt an Gymnasien, Beifach (84 bzw. 90 ECTS-Leistungspunkte) 
 

Modul Empfohl. Semester Lehrveranstaltungen Studienleistungen (SL) bzw. 
studienbegleitende Prüfungsleistungen (PL) 

LP 

Basismodul  
Alte Geschichte 
15 LP 
Pflichtmodul 

1.–2. Semester 1. Proseminar/Tutorium 
2. Einführungsvorlesung 
3. Quellenübung oder  
    Vorlesung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
SL, schriftliche PL 
SL 

9 LP 
3 LP 
3 LP 

Basismodul  
Mittelalterliche Ge-
schichte 
15 LP 
Pflichtmodul 

1.–2. Semester 1. Proseminar/Tutorium 
2. Einführungsvorlesung 
3. Quellenübung oder  
    Vorlesung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
SL, schriftliche PL 
SL  
 

9 LP 
3 LP 
3 LP 

Basismodul  
Neuere und Neue-
ste Geschichte 
15 LP 
Pflichtmodul 

1.–2. Semester 1. Proseminar/Tutorium 
2. Einführungsvorlesung 
3. Quellenübung oder  
    Vorlesung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
SL, schriftliche PL 
SL  
 

9 LP 
3 LP 
3 LP 

Fachdidaktik I 
5 LP 
Pflichtmodul 

2.–3. Semester Übung SL, mündliche bzw. schriftliche PL  5 LP 

Vertiefungsmodul  
Neuere und Neue-
ste Geschichte 
14 LP 
Pflichtmodul 

2.–3. Semester 1. Hauptseminar 
 
2. Vorlesung oder Übung 

SL, mündliche und schriftliche PL 
 
SL, mündliche bzw. schriftliche PL 
 

9 LP 
 

5 LP 
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Modul Empfohl. Semester Lehrveranstaltungen Studienleistungen (SL) bzw. 

studienbegleitende Prüfungsleistungen (PL) 
LP 

Vertiefungsmodul  
Alte und Mittelalter-
liche Geschichte 
5 LP 
Pflichtmodul 

2.–3. Semester Vorlesung oder Übung SL, mündliche bzw. schriftliche PL 
 

5 LP 

Erweiterungsmodul 
5 LP 
Wahlpflichtmodul 

2.–3. Semester Lehrveranstaltung zu interdisziplinären Aspekten der Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Alten Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Mittelalterlichen Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Neueren Geschichte 
Vorlesung oder Übung zur Neuesten Geschichte 
Vorlesung oder Übung zu einem der Bereiche: Sozial- und Wirtschaftsge-
schichte, Landesgeschichte, Amerikanische Geschichte, Osteuropäische 
Geschichte, Geschichte Südasiens, Geschichte des Jüdischen Volkes, 
Medizingeschichte, Transcultural Studies, Cultural Economic History, Glo-
bal Art History 
Vorlesung oder Übung zu den Historischen Grundwissenschaften, ein-
schließlich der Neue Medien-Kunde (Historische E-Literacy), der Papyro-
logie und der Lateinischen Philologie des Mittelalters und der Neuzeit 
Vorlesung oder Übung zur Theorie und Methode der Geschichtswissen-
schaft 
Lehrveranstaltung(en) aus einem anderen Fach nach Wahl, wobei ein 
sinnvoller Bezug zur Geschichte gegeben sein muss 
Lektüre- oder Sprachkurs(e)  
Exkursion(en) in Geschichte oder einer Nachbardisziplin, wobei ein sinn-
voller Bezug zur Geschichte gegeben sein muss  

3–5 LP 
3–5 LP 
3–5 LP 
3–5 LP 
3–5 LP 
3–5 LP 

 
 
 
 

3–5 LP 
 
 

3–5 LP 
 

2–5 LP 
 

2–5 LP 
1–2 LP 

  
Prüfungsmodul 
10 LP 
Pflichtmodul 

3. Semester Mündliche Abschlussprü-
fung 
 

Mündliche PL 10 LP 
 

 
 


